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Café-Treff mit Schülervorspiel am kommenden Sonntag 
Am kommenden Sonntag, 6. Juli, freut sich der Akkordeon-
spielring Umkirch/Gottenheim e.V. von 15 Uhr bis 17 Uhr über 
viele Gäste beim Café-Treff in der Bürgerscheune im Rathaus-
hof. Auch dieses Mal steht, wie schon beim gut besuchten Café-
Treff im Frühjahr, ein Schülervorspiel auf dem Programm. Im 
Laufe des Nachmittags werden immer wieder Schülerinnen und 
Schüler aus den Reihen des Akkordeonspielrings zu hören sein. 

Die jungen Musikerinnen und Musiker werden dabei ihr Können 
auf dem Akkordeon oder dem Keyboard beweisen. Dazwischen 
bleibt genügend Zeit, um in aller Ruhe Kaffee zu trinken und 
die leckeren selbst gebackenen Kuchen zu genießen oder bei 
einem Glas Sekt Neuigkeiten auszutauschen. Der Akkordeon-
spielring Umkirch/Gottenheim freut sich auf viele Besucher aus 
Gottenheim, Umkirch und aus der Umgebung. 

Kernzeitbetreuung „Rappelkiste“ in der 
Grundschule nehmen den Auftrag ernst. 
In der Gemeinderatssitzung am 17. Juni 
und auf der Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Schule am 25. Juni 
stellten sie ihre neue Konzeption dem Ge-
meinderat und der Öffentlichkeit vor.  

Zu Anfang des Jahres hatten Karen Hunn, 
Elke Selinger und Sabine Osterheld, die 
Mitarbeiterinnen der Kernzeitbetreuung, 
mit der Ausarbeitung ihrer Konzeption be-
gonnen. Da alle drei Frauen keine ursprüng-

liche fachliche pädagogische Ausbildung 
vorweisen können, holten sie sich Unter-
stützung von Professor Reinhard Lohmiller, 
der das pädagogische Konzept für die Ge-
meinde ausgearbeitet hatte. In Weiterbil-
dungen wurden die Kernzeitmitarbeiterin-
nen darüber hinaus pädagogisch geschult. 
Das Bildungsministerium von Baden-
Württemberg hatte 1990 die „verlässliche 
Grundschule“ ausgerufen, zur Gewährleis-
tung der Betreuung der Grundschüler von 
der ersten bis zur sechsten Stunde hatte 
die Gemeinde Gottenheim 1996 dann die 

Kooperativ und vernetzt 
Mitarbeiterinnen der Gottenheimer Kernzeit-
betreuung stellen ihr erstes Konzept vor 

Nach intensiver Diskussion und Vorberei-
tung hatte der Gemeinderat von Gotten-
heim im Mai vergangenen Jahres eine pä-
dagogische Konzeption für die Gemeinde, 
ausgearbeitet vom Gottenheimer Bürger 
Reinhard Lohmiller, mit Leitlinien und 
Zielen beschlossen. Dem Label „bildungs-
förderliche Gemeinde“ sollen sich alle pä-
dagogischen Institutionen in Gottenheim 
verpfl ichtet fühlen, so der Wunsch der 
Gemeinderäte. Die Mitarbeiterinnen der 

Freuen sich über das neue Konzept der Kernzeitbetreuung in Gottenheim: Die Kinder aus der Kernzeit und 

ihre Betreuerinnen Karen Hunn (links) und Elke Selinger. Auf dem Foto fehlt Sabine Osterheld.
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Kernzeitbetreuung in der Grundschule 
eingeführt. Seitdem ergänzt die Einrich-
tung den Stundenplan der Schule vor Un-
terrichtsbeginn und nach Schulende. Seit 
einiger Zeit wird auch täglich ein warmes 
Mittagessen serviert und zwei Mal in der 
Woche wird in den Räumen der Kernzeit 
eine Hausaufgabenbetreuung angeboten. 
Auch räumlich wurde die Kernzeitbetreu-
ung im vergangenen Jahr aufgrund der 
großen Nachfrage erweitert. Den Kindern 
steht jetzt ein Bewegungsraum mit mobi-
len Elementen zur Verfügung. 
 
Derzeit sind 60 von insgesamt 112 
Grundschülern in der „Rappelkiste“ an-
gemeldet, die von Karen Hunn geleitet 
wird. Diese hatte mit ihren Kolleginnen 
nach einem Coaching durch Professor 
Lohmiller die Situation in der Kernzeit-
betreuung reflektiert und anschließend 
Ziele und Grundlagen für die aktuelle 
und die künftige Arbeit formuliert, die 
nun in der ersten Konzeption für die Got-
tenheimer Kernzeitbetreuung überhaupt 
zusammengefasst wurden. „Wir haben 
festgestellt, dass wir in vielen Bereichen 
schon auf dem richtigen Weg sind“, erin-
nert sich Karen Hunn an die Ausgangs-
situation. Dem Team erschien es wichtig 
und sinnvoll sowie auch für die regelmä-
ßige Überprüfung der eigenen Arbeit von 
großem Nutzen, die bestehenden Aufga-
ben und Ziele der Kernzeitbetreuung und 
die pädagogischen Rahmenbedingungen 
schriftlich in einer Konzeption zu fixie-
ren. 

In ihrem Leitbild haben die Frauen formu-
liert: „Die Kernzeitbetreuung ist ein An-
gebot, das sich an den Grundlagen einer 
bildungsförderlichen Gemeinde orientiert 
und die Gedanken von informeller Bildung 
als leitend ansieht. Wir arbeiten kooperativ 
und vernetzt. Unsere Basis ist eine wert-
schätzende Grundhaltung gegenüber allen 
Menschen und die Förderung der autono-
men Weltbegegnung, sowie das Bestreben 
der Selbstverwirklichung durch anregende 
Umgebung und kreative Angebote.“ Be-
sonders wichtig ist es den Mitarbeiterin-
nen der „Rappelkiste“, als pädagogische 
Einrichtung das selbstverantwortliche Ler-
nen zu fördern und dabei die Kinder als 
Individuen wahr- und anzunehmen. 
 
Als pädagogische Ziele hat das Kernzeit-
team in die Konzeption aufgenommen: 
„Wir möchten für jedes Kind einen verläss-
lichen Ort bereitstellen, der Sicherheit, 
Schutz und Vertrauen vermittelt; soziales 
Lernen in seinen vielfältigen Formen und 
mit unterschiedlichen Menschen erlebbar 
machen; ein Ort sein, wo sich die Kinder 
jederzeit angenommen und willkommen 
fühlen; Bereitschaft und Aufmerksamkeit 
zum Zuhören bieten, damit Erlebnisse des 
Schulalltages mitgeteilt werden können; 
eigenständiges Erledigen der Hausaufga-
ben ermöglichen; jedes Kind in seinen 
Bedürfnissen wahrnehmen und altersge-
recht darauf eingehen und handeln und 
den Eltern Ansprechpartner sein und in 
Erziehungsfragen oder Schulproblemen 
beratend zur Seite stehen.“ Das tägliche 

gemeinsame Mittagessen soll als Tages-
mittelpunkt gestaltet werden. 
 
Bei der Förderung der Kompetenzen wer-
den bei den Kindern auch kommunikative 
und soziale Aspekte in den Vordergrund 
gerückt. Die personale Kompetenz der 
Kinder, die Fach- und Methodenkompe-
tenz sowie die Handlungskompetenzen 
der Schüler sollen in der Kernzeit eben-
falls gefördert werden. 
 
Auch den Anspruch an seine Arbeit hat das 
Kernzeitteam formuliert: „Auf unserem 
gemeinsamen Weg zur Kompetenzförde-
rung beachten wir besonders, dass durch 
mitwirken beim Entstehen von Regeln die 
Akzeptanz erhöht wird. Selbstbewusstsein 
entsteht durch Annahme seines Selbst, 
im Sinne der Selbstständigkeit, Selbst-
bewusstsein, Selbstwirksamkeit, Selbst-
achtung und Selbstkritik. Wir wünschen 
uns eine konstruktive am Kind orientierte 
Zusammenarbeit mit Eltern, Familien und 
Bezugspersonen.“ 
 
Der Gemeinderat und Bürgermeister 
Christian Riesterer freuen sich über das 
engagierte Wirken des Kernzeitteams und 
die Konzeption, die die Arbeit der Ein-
richtung theoretisch untermauert. Bürger-
meister Christian Riesterer nannte auf der 
Gemeinderatssitzung als künftiges Ziel, 
eine Ganztagsschule in Gottenheim zu 
entwickeln und damit eine durchgehende 
Betreuung der Kinder vom Kleinkindalter 
bis zur Klasse vier zu ermöglichen. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 17.06.2014 
Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft.  
Ein Mitbürger berichtete über Beein-
trächtigungen des Durchgangsverkehrs in 
der Rathausstraße durch dort parkende 
Autos. 

Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
13.05.2014.  
Es wurde über die künftige personelle 
Ausstattung im Kinderbetreuungsbereich 
beraten und über verschiedene Sachver-
halte, überwiegend im Zusammenhang 
mit Baumaßnahmen der Gemeinde, infor-
miert. 
 
Vorstellung der Konzeption der Kernzeitbe-
treuung „Rappelkiste“. 
Frau Hunn und Frau Selinger stellten 
das von ihnen erarbeitete Konzept für 
die Kernzeitbetreuung in Gottenheim vor. 
Hierbei wurden insbesondere das Leit-
bild, die pädagogischen Ziele sowie der 
Tagesablauf in der Rappelkiste erläutert. 
Bürgermeister Riesterer bedankte sich bei 
den beiden Mitarbeiterinnen für die Er-
stellung der Konzeption. 

Beratung und Beschlussfassung über die 
Weiterführung des Klimaschutzkonzeptes 
mit der badenova AG & Co.KG. 
Herr Baur von der badenova präsentierte 
den Sachstand bezüglich des in Auftrag 
gegebenen Klimaschutzkonzeptes in Got-
tenheim. In den ersten beiden Schritten 
wurden die Energienutzungsstruktur und 
die Energiepotenziale untersucht. Im 
weiteren Verfahren sollen nun konkre-
te Klimaschutzziele unter Einbindung 
von lokalen Akteuren erarbeitet werden. 
Hierzu soll demnächst eine Energiewerk-
statt mit den Gottenheimer BürgerInnen 
stattfinden. Der Gemeinderat beschloss 
die Weiterführung des Klimaschutzkon-
zeptes. 
 
Vorstellung eines LED-Lichtcontracting-
Modells mit der badenova Netz GmbH. 
Herr Rupflin von der badenova erläu-
terte das Lichtcontracting-Modell für 
die Straßenbeleuchtung in Gottenheim. 
Hierbei soll die Straßenbeleuchtung auf 
die LED-Technik umgerüstet werden um 
Energiekosten einzusparen und den CO2-
Ausstoß zu vermindern. Der Gemeinderat 
beauftragte die badenova mit der Unter-
suchung des konkreten Einsparpotetenti-
als. 

Beratung und Beschlussfassung über die zu 
berücksichtigende Ausführung desgeplan-
ten Baus eines Parkplatzes im Bereich des 
Friedhofs 
Der Gemeinderat beschloss den Neubau 
von ca. 24 zusätzlichen Parkplätzen im 
Bereich des Friedhofes. Durch die Anla-
ge der Parkplätze soll zudem ein neuer 
Eingang zum Friedhof geschaffen werden. 
Hierbei ist es erforderlich einen Mauer-
durchbruch durchzuführen, einen beste-
henden Brunnen zu versetzen und eine 
Wasserleitung zu verlegen. 
 
Verschiedenes und Informationen der 
Verwaltung. 
Bürgermeister Christian Riesterer infor-
mierte: 
•	 Über den Beginn der Bauarbeiten für 

die Neuansiedlung des Netto-Marktes 
am Montag, den 23.06.2014. 

•	 Über den Sachstand bezüglich des 
DSL-Ausbaus. Hierbei ist folgender 
Fahrplan vorgesehen: 
- Tiefbau
- Gehäuse stellen, umbauen
- Leerrohr, Glasfaser verlegen
- Stromanschluss
Geplanter Fertigstellungstermin:  

Ende Juli 2014
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Herr Eduard Maurer feierte am 
25. Juni seinen 80. Geburtstag
  

 

und Frau Maria Theresia Sturm 
blickte am 2. Juli auf 80 Lebens-
jahre zurück.
  

 
Bürgermeister Christian Riesterer besuch-
te Herrn Maurer und Frau Sturm errnund 
überreichte ein Geschenk der Gemeinde 
mit den besten Wünschen für eine gesun-
de und glückliche Zukunft. Die Jubilare 
freuten sich auch über die von Bürger-
meister Riesterer überbrachten Geburts-
tagsgrüße der Landrätin. 

  

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am  
Dienstag, 8. Juli 2014, in der Zeit von 16.00 
Uhr bis 19.00 Uhr 
im Rathaus Gottenheim. 
 
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ihnen 
für Fragen, Anregungen gerne zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-
ren Sie bitten einen Termin bei Frau Karin 
Bruder, Tel.: 9811-12. 

 

 

Sommer, Sonne, Urlaubszeit 
Im Hinblick auf die bevorstehende Reise-
zeit empfiehlt das Passamt der Gemein-
de Gottenheim sich rechtzeitig vor Antritt 
einer Reise zu vergewissern, ob Ihre Rei-
sedokumente noch gültig sind oder neu 
ausgestellt werden müssen. 
 
Zur Beantragung neuer Ausweispapiere 
werden folgende Dinge benötigt: 
 
Kinderreisepass für Kinder bis 12 Jahre 
(Nachfolger des „grünen“ Kinderausweises) 
- 1 aktuelles Biometrie-taugliches Passbild 
- Geburtsurkunde!!! 
- Einverständniserklärung beider Eltern 

(Vordruck ist beim Passamt erhältlich) 
- Gebühr: 13,00 € 

Personalausweis 
- 1 aktuelles Biometrie-taugliches Pass-

bild 
- den bisherigen Personalausweis (oder 

Geburtsurkunde) 
- Gebühr: 28,80 € (über 24 Jahre); 

22,80 € (unter 24 Jahre) 

Achtung: 
Die Erstausstellung ist nicht mehr kostenfrei! 
 
Reisepass 
- 1 aktuelles Biometrie-taugliches Pass-

bild 
- den bisherigen Reisepass (oder gültiger 

Personalausweis/Geburtsurkunde) 
- Gebühr: 59,00 € (über 24 Jahre); 

37,50 € (unter 24 Jahre) 
 
Die Antragstellung für einen Reisepass bzw. 
Personalausweis muss immer persönlich er-
folgen!!! Kinder ab dem 10. Lebensjahr müs-
sen selbst eine Unterschrift leisten! 
 
Bitte informieren Sie sich frühzeitig wel-
che Dokumente Sie für den geplanten 
Urlaub zur Einreise benötigen. Infos über 
Einreisebestimmungen finden Sie auf der 
Homepage www.auswaertiges-amt.de oder 
bei den zuständigen Konsulaten für Ihr 
Urlaubsziel. 
Die Wartezeiten können sich auf Grund 
der bevorstehenden Reisezeit verzögern. 
 
Sollten Sie weitere Fragen bezüglich der 
Ausstellung der Dokumente haben können 
Sie sich gerne bei Frau Rohwald, Einwoh-
nermeldeamt, Zimmer 3 oder unter Tele-
fon 9811-13 informieren. 
 
Bürgerbüro 

 

Die Welt auf neue Ideen bringen 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württem-
berg 2015 ausgeschrieben 

„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Dazu 
ermuntert der Artur Fischer Erfinderpreis 
Baden-Württemberg. Erwachsene Erfinde-
rinnen und Erfinder sowie clevere Schüle-
rinnen und Schüler können sich ab sofort 
bis 28. Februar 2015 mit ihren Ideen da-
für bewerben. Die Auszeichnung ist insge-
samt mit 36.000 Euro dotiert. 

- Montage Glasfaserkabel
- Montag Kupferkabel
- Bereinigung/Umschaltung von An-

schlüssen im vorhandenen Netz
Geplanter Fertigstellungstermin:  

Mitte September 2014

- Montag der aktiven Technik (DSL) in 
den neuen Gehäusen

- Arbeiten in den Betriebsstellen 
Umkirch und Freiburg

Geplanter Fertigstellungstermin:  
Anfang Okober 2014

- Inbetriebssetzung der DSL-Technik
- Abnahme der DSL-Technik
Geplanter Fertigstellungstermin:  

Ende Oktober 2014

- Umfangreiche Dokumentationen
- Verfügbarkeitsprüfung sämtlicher 

Anschlüsse
Übergabetermin nach Vertrag 

01.12.2014 

•	 Über die anstehende Zuweisung von 4 
Asylbewerbern. 

Anträge und Anfragen aus dem  
Gemeinderat 
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde 
auf den schlechten Zustand der Wal-
tershofer Straße am Ortsausgang hinge-
wiesen. Des Weiteren wurde die Verkehrs-
problematik im Bereich der Hauptstraße 
thematisiert. 
 

Papiersammlung 
 
Die Jugendabteilung des Sportvereins 
Gottenheim sammelt am Samstag, 12. 
Juli 2014 Altpapier ein.  

Bitte unterstützen Sie die Sammlung, 
indem Sie das Altpapier gebündelt be-
reitstellen.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  

Bürgermeisteramt

Fundsache
 
1 schwarzer Schlüssel mit Ring

 Rathaus geschlossen 
Am Freitag, 18. Juli 2014 bleiben 

•	 das Rathaus Gottenheim, 
•	 die Kleinkindbetreuung Schatzinsel 
•	 und die Kernzeitbetreuung Rappel-

kiste 
wegen des Betriebsausfluges der Ge-
meindeverwaltung geschlossen.  

Bürgermeisteramt 
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Namensgeber Artur Fischer gilt mit seinen 
mehr als 1.000 Patenten als erfolgreichs-
ter Erfinder weltweit. Gemeinsam mit der 
Baden-Württemberg Stiftung hat er im Jahr 
2001 den Preis ins Leben gerufen. Ziel ist 
es, den Werten Erfindergeist und Kreativität 
mehr gesellschaftliche Bedeutung zu ge-
ben. Insbesondere Schülerinnen und Schü-
ler sollen ermutigt werden, ihrer Phantasie 
und Neugier freien Lauf zu lassen. 
 
Die Preisverleihung findet am 30. Juni 
2015 in Stuttgart statt. Teilnehmen kön-
nen Erfinderinnen und Erfinder aus Ba-
den-Württemberg, die nach dem 30. Juni 
2012 ein Patent oder Gebrauchsmuster 

angemeldet haben, sowie Schülerinnen 
und Schüler aller Alters- und Schulkate-
gorien im Land. Bewertet werden techni-
sche Innovation, Initiative bei der Umset-
zung sowie der Nutzen fürs Gemeinwesen. 
 
Weitere Auskünfte für den Erwachsenen-
wettbewerb erteilen das Informationszen-
trum Patente (Telefon 0711 - 123-2602) 
sowie das Steinbeis-Transferzentrum Info-
thek für den Schülerwettbewerb (Telefon 
07721 - 87 86 53). 
 
Informationen zum Artur Fischer Erfinder-
preis Baden-Württemberg finden Sie auch 
unter www.erfinderpreis-bw.de. 

Stiftungskurzprofil: 
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt 
sich für ein lebendiges und lebenswer-
tes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet 
den Weg für Spitzenforschung, vielfälti-
ge Bildungsmaßnahmen und den verant-
wortungsbewussten Umgang mit unseren 
Mitmenschen. Die Baden-Württemberg 
Stiftung ist eine der großen operativen 
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die ein-
zige, die ausschließlich und überpartei-
lich in die Zukunft Baden-Württembergs 
investiert – und damit in die Zukunft sei-
ner Bürgerinnen und Bürger. 
 
  

Am  Montag, 7. Juli 2014 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Clemens Maurer, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall) 

Sprechzeiten:  
Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr 
(Bitte beachten Sie die geänderte Öffnungszeit) 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
Freitag, 04.07.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Samstag, 05.07.2014 
14:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:   
Trauung von Alexandra Schimpeler-Weber 
und Christian Weber 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 06.07.2014 
09:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier mitgestaltet von den 
Steyler Missionsschwestern anlässlich der 
Profess-Erneuerung von Sr. Svitlana und 
Sr. Christine, anschl. Apero für die Ge-
meinde im Pfarrschopf 
10:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Wort-Gottes-Feier als Familiengottes-
dienst, anschl. Picknick beim Wasser-
hochbehälter 

19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 08.07.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Andacht 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Mittwoch, 09.07.2014  
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 10.07.2014 
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban:
Rosenkranz 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Alban:
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 11.07.2014 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 12.07.2014 
14:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:
Trauung von Carina Gillig und Gregor Os-
terwinter 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 13.07.2014 
Bitte beachten Sie: 
09:00 UhrGottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr  Eichstetten, St. Jakobus:
Eucharistiefeier zum Eucharistiefeier zum 
Patrozinium,mitgestaltet vom Musikver-
ein, anschl. Hock 

19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo:
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 08.07.2014 
16 – 18 Uhr   Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr   Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 09.07.2014 
10:00 Uhr   Gottenheim, Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 

 

Familien Gottesdienst im Freien 
Herzliche Einladung zum 2. Picknick-Fa-
milien-Gottesdienst unterm Kirschbaum 
am Gottenheimer Wasserspeicher. 

Treffpunkt am Sonntag, 06.07.2014, 
um 10:30 Uhr an der Gottenheimer Kirche.
  
Parkmöglichkeiten an der Kirche und am 
Friedhof. Bei schlechtem Wetter gehen wir 
ins Gemeindehaus St. Stephan. Wir feiern 
in Gottes freier Natur eine Wortgottesfeier 
und picknicken anschließend miteinan-
der. Hierzu Essen und Trinken bitte selbst 
mitbringen. 
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Herzlich willkommen mit Ihrer ganzen Fa-
milie, vom Kleinkind bis zu den Großel-
tern, Paten und Tanten.

Wir freuen uns auf ihr Kommen 
für das Vorbereitungsteam 

Hans Baulig 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Freitag,  15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
(Bitte beachten Sie die geänderte Öffnungs-
zeit) 

Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger 
im Pfarrbüro Gottenheim 
Donnerstag,  09:00 – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag,  10:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig 
im Pfarrbüro Gottenheim 
Freitag,  11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, dem 
08.07.2014 von 9.00-14.00 Uhr be-
setzt. 

3. Sonntag Trinitatis, dem 6. Juli 2014 
10:00 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem 
Hohrainbuck, mit dem Evang. Bläserkreis 
und dem Männergesangverein. 
10:00 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder 
treffen sich auf dem Hohrainbuck. 

Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Lukas 19,10:
Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. 

Freitag, 04.07.2014 
18:45 Uhr Esperanza – Jugendgruppe 
 
Montag, 07.07.2014 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 08.07.2014 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
(Siehe bitte Einladung unten!) 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 09.07.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
18.00 Uhr Besuchsdienstkreis 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Donnerstag, 10.07.2014 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und 
Mädchen ab der 1. Klasse 
 
Freitag, 11.07.2014 
18:45 Uhr Esperanza – Jugendgruppe 
 
Gemeindeversammlung am 20. Juli 2014 
Nach dem Gottesdienst am 20.7. findet 
eine Gemeindeversammlung statt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Wahl eines/einer Vorsitzenden und eines 

Stellvertreters/einer Stellevertreterin 
2. Ausschreibung der Pfarrstelle 
3. Verschiedenes 
 
SENIORENKREIS 
Unseren nächsten Seniorenkreis am  
Dienstag, 8.7. dürfen wir auf Einladung 
von Irma und Eduard Schulz auf dem 
„Brettelbuck“, ihrem schönen Gelände 
hoch über Bötzingen verbringen.  
Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Wir treffen wir uns bereits um 14.00 Uhr hin-
ter dem Gemeindesaal auf dem Parkplatz. 
Wer ein Auto hat und Mitfahrgelegenheit 
anbieten kann, möge dieses bitte mitbrin-
gen.  Wer das Auto schon vollbesetzt hat, 
kann natürlich direkt hochfahren. Beginn 
ist 14.30 Uhr. 
 
GEMEINDEAUSFLUG AM 19. JULI 2014 
In Anbetracht des großen Zuspruchs zum 
Gemeindeausflug zur kleinen Scheidegg und 
Grindelwald am Samstag, dem 19.07.2014 
haben wir vor einen zweiten Bus zu organi-
sieren. 
Die Fahrt führt uns in die Schweizer Berge 
an den Fuß von Eiger, Mönch und Jung-
frau nach Lauterbrunnen und hinauf auf 
die Kleine Scheidegg auf knapp 2000 
Meter Höhe. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
6.30 Uhr Abfahrt in Bötzingen an der 

Ev.Kirche mit obligatorischer 
Frühstückspause gegen 8.30 
Uhr. 

11.00 Uhr Bahnfahrt mit der Zahnrad-
bahn zur kleinen Scheidegg 
am Fuße der Eiger Nordwand 

12.00 Uhr Mittagessen im Restaurant 
Bahnhof auf der Kleinen 
Scheidegg, danach freie Zeit 
für einen Spaziergang oder 
kleine Wanderung 

14.30 Uhr Talfahrt nach Grindelwald 
15.30 Uhr Weiterfahrt über Brienz zum 

Brünig Pass 
16.30 Uhr Kaffeepause im Bergrestau-

rant 
17.45 Uhr Heimfahrt über Luzern und 

Basel, Rückkehr in Bötzingen 
ca. 20.30 Uhr. 

Preis inklusive Busfahrt, Bergbahnen, 
Mittagessen und Kaffeetrinken, also das 
„Rundum-Sorglos-Paket“: 95€. 
Bitte bezahlen Sie den Teilnehmerbeitrag 
bei der Anmeldung zu den Öffnungszeiten 
des Pfarramtes. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. 
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.  
 
Evangelisches Pfarramt 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Bötzingen-Gottenheim 
Zum Gruppenabend am Montag, 7. Juli 
2014 um 19.00 Uhr, sind alle Helferin-
nen herzlich eingeladen. Wie üblich 
treffen wir uns im evang. Gemeinde-
haus in Bötzingen. 
 
A. Henninger und A. Schulz  
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Kinder erforschen Energie 

Energie im Kindergarten  
Gottenheim erleben 
Tagtäglich nutzen schon die Kleinsten von 
uns Energie. Energie gehört zum Alltag, 
sowohl im Kindergarten als auch zuhause. 
Wir duschen und baden mit warmem Was-
ser, heizen, wenn es kalt ist und schalten 
das Licht an, wenn es dunkel wird, telefo-
nieren, hören Musik,... 
An zwei Vormittagen am 27. und 28. 
Mai 2014 kam Frau 
Wellige vom Projekt 
„Solare Zukunft 
e.V.“ in unsere Ein-
richtung. Im Gepäck 
hatte sie eine große 
Kiste mit Materialien 
zum Thema Energie. 
 
Die Projektleiterin 
Frau Wellige hat-
te zahlreiche für 

die Altersstufe ausgewählte Experimente 
und Materialien zu Sonne, Wind, Wasser, 
Strom und zur sinnvollen Energienutzung 
zusammengestellt. 
 
Unsere Regenbogenkinder (die zukünfti-
gen Schulanfänger) durften mit Solarzel-
len Strom erzeugen, einen Wasserradauf-
zug und ein Windradkarussell antreiben 
und einiges mehr. 
 

Die Kinder waren sehr 
interessiert und hatten 
viel Spaß daran die 
Inhalte gleich prak-
tisch umzusetzen und 
auszuprobieren. 
 

Als Sponsor für die Finanzierung des Pro-
jektes bedanken wir uns ganz herzlich 
bei der Sparkasse Staufen - Breisach/Ge-
schäftsstelle Gottenheim 
 
Das Kindergartenteam und der Elternbei-
rat des Kindergartens 

 

Grillfest bei der Frauengruppe 
Liebe Frauen !
Ganz herzlich laden wir Euch zu unserem 
diesjährigen Grillfest ein, am: 
 
Mittwoch, den 09. Juli 2014 um 17 Uhr ins 
Gemeindehaus St. Stephan 
 
Es wäre schön, wenn sich auch dieses 
Jahr wieder einige Frauen bereiterklären 
würden, köstliche, selbstgemachte Salate 
mitzubringen. Im voraus schon recht herz-
lichen Dank dafür.
 
Bitte haltet Euch diesen Termin frei! 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden 
wir uns sehr freuen.
 
Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft
  

Wir sagen Danke... 
...für die tolle Unterstützung unserer Hel-
fer an den Pfingstsporttagen. Ein speziel-
ler Dank gilt dem Deutschen Roten Kreuz 
für den Hilfsdienst, dem Zeltclub für die 
Aufstellung der Zelte, der BE-Gruppe 
„Gottenheims Kinder“ für den Menschen-
kicker, den Ehrenmitgliedern für den mor-
gendlichen Reinigungsdienst, der Nar-
renzunft für die Bar, allen teilnehmenden 
Mannschaften und allen Besuchern, die 
trotz der heißen Temperaturen den Weg zu 
uns gefunden haben. 

Fußball 

Beginn der Sommervorbereitung! 
Unsere Herrenmannschaften  starten am 
04.07.2014 in die Vorbereitung auf die 
neue Spielzeit 2014/2015 der Kreisli-
ga A. 

Wir wünschen ihnen eine gute, störungs- 
und verletzungsfreie Vorbereitung auf eine 
hoffentlich erfolgreiche Saison. 
 
Wein-Wanderpokal 2014 

Der Tuniberg-Wein-Wanderpokal findet in 
diesem Jahr vom 15.07.2014 bis ein-
schließlich 19.07.2014 statt. 
Ausrichter wird der SV Munzingen sein. 
 
Folgende Spiele wird unsere Mannschaft 
bestreiten: 
 
Mittwoch, 16.07.2014 um 18.00 Uhr 
SC Mengen I - SV Gottenheim I 
 
Freitag, 18.07.2014 um 18.00 Uhr 
SV Gottenheim I – SV Opfingen I 
 
Samstag, 19.07.2014 um 16.45 Uhr 
SV Gottenheim I – ASV Merdingen I 
 
Die Mannschaft wird sich über Ihre Unter-
stützung freuen. Besuchen Sie den tradi-
tionellen Tuniberg-Wein-Wanderpokal und 
unterstützen Sie unser Team lautstark. 
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Der SV Gottenheim sucht für seine 
Herren-Mannschaften  

einen Betreuer oder 
eine Betreuerin  

der/die an den Spieltagen die Teams be-
gleitet und unterstützt. 
 
Interessenten können sich beim Spiel-
ausschuss Dominik Schnell unter 0179-
9769635 
oder beim 1. Vorsitzenden Björn Streicher 
unter 0160-1516264 melden. 
 
Für unsere B-Juniorinnen suchen wir zur 
neuen Saison dringend  

eine Torhüterin  
Die B-Juniorinnen des SV Gottenheim 
spielen in  der Bezirksliga und suchen 
Dich als Verstärkung. 
 
Du bist Jahrgang 1998, 1999 oder 2000 
und  möchtest Fußballspielen, dann mel-
de dich einfach bei Michael Braunwarth 

unter 0151-18064869 oder  per Email: 
michaelbraunwarth@t-online.de 

Ergebnismeldung und Spielvor-
schau unserer Mannschaften 
Die Ergebnisse des vergangenen Wochenendes: 
Damen 30 / 2. Bez.Liga 
sehr knapp verloren  4:5 
eine sehr unglückliche Niederlage gegen 
TC Breisach 
 
Herren / 1. Kreisligagewonnen  7:2 
ein erneut klarer Sieg gegen TSG TC 
March/Vörstetten TV 1 
 
Damen Spielgemeinschaft mit Waltershofen 
/ 2. Bez.klassegewonnen  6:3 
eine tolle Mannschaftsleistung gegen TC 
Ehrenkirchen 1 

Damen 30 / Oberliga verloren  1:8 
gegen den starken Aufstiegsfavoriten TC 
BW Gaggenau 1 
 
Die nächsten Spiele im Überblick: 

Sa. 05.07., 9:30 Uhr: 
U9 Midcourt Heimspiel gegen 
TSG TC Umkirch/TC Mengen 1 
 
Sa. 05.07., 14.00 Uhr  
Damen 30 / 2. Bez.Liga auswärts gegen
TSG TC Rosengarten/TV Willstedt 1 
 
So. 06.07., 9:30 Uhr: 
Damen Spielgemeinschaft mit Waltersho-
fen / 2. Bez.klasse auswärts gegen 
TC Hartheim 1 
 
So. 06.07., 09:30 Uhr: 
Herren / 1. Kreisliga Heimspiel gegen 
TC Wasenweiler 1 
 
Fans und Interessierte sind herzlich ein-
geladen unsere Anlage zu besuchen und 
zuzuschauen! 

BürgerScheune lädt zum  
Sommeropenair ein 
Eintritt frei – Spenden zugunsten von Got-
tenheimer Projekten sind willkommen 

Das erste halbe Jahr in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof war ange-
füllt mit vielen Höhepunkten. Schon das 
„Experiment“ zum Jahresanfang war ein 
großer Erfolg: Die Scheune war ausver-
kauft als Tobias Hauser, Mitbegründer der 
„Mundologia“, den Gästen in bewegenden 
Bildern Neuseeland näher brachte. Gitar-
renmusik und Impro-Theater folgten im 
Februar und März. Nach einer Pause im 
April wegen der Feiertage ging es im Mai 
mit Otmar Traber und vergangene Woche 
mit Klaus Bäuerle fulminant weiter: Beide 
Künstler überzeugten in der Bürgerscheu-
ne mit einem minimalistischen Bühnen-
programm, das keine Wünsche offen ließ. 
Der Kabarettist Otmar Traber und auch 
Klaus Bäuerle von Maul & Clownseuche 
konnten beide alleine durch ihre erstaun-
liche Bühnenpräsenz und ihre darstel-
lerischen Fähigkeiten – kombiniert mit 
Geschichten mitten aus dem Leben und 
Wortwitz vom Feinsten - überzeugen. Da 
wurde von der ersten bis zur letzten Minu-
te gelacht... 

Vor der Sommerpause laden die Bürger-
Scheunler Stammgäste und Freunde sowie 
alle weiteren Interessierten und Neugieri-
gen herzlich zu einem Sommeropenair in 
den Rathaushof ein. Der Freiburger Song-
schreiber und Musiker Thorsten Stöck und 
seine Band präsentieren am Donnerstag, 
17. Juli, 20 Uhr, eigene Songs und Klassi-
ker zum Mitsingen und Genießen. Geprägt 
ist die Musik der Band vom Einfluss vieler 
deutscher Liedermacher aber auch von den 
großen englischsprachigen Songwritern wie 
Billy Joel und Bob Dylan. Die Besonderheit 
der musikalischen Arrangements liegt im 
Klang und Spiel von Gertrud Fritsch an der 
Querflöte. Das musikalisch abwechslungs-
reiche Programm trägt den Titel „Zeitfens-
ter“. Weitere Informationen zur Band gibt 
es im Internet unter stoeckband.wix.com. 
 
Karten im Vorverkauf gibt es keine, denn 
der Eintritt ist frei. Freiwillige Spenden 
und der Erlös aus dem Getränke- und Es-
senverkauf werden für einen Gaukler ver-
wendet, der am Hahlerai-Fest im Septem-
ber für die Gottenheimer und ihre Gäste 
auf dem Fest unterwegs ist. Die Bürger-
scheune will damit einen Beitrag zum Got-
tenheimer Dorffest leisten und die Vereine 
bei der Programmgestaltung unterstützen. 

Nach der Sommerpause geht das Pro-
gramm der Reihe „Kultur in der Scheune“ 
weiter mit Musik, Kabarett und Clowneri-
en. Die Gäste der BürgerScheune dürfen 
gespannt sein... 
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Bürgermeisteramt  
79241 Ihringen 

Stellenanzeige 
Für den Kindergarten St. Josef im Ortsteil 
Wasenweiler  sucht die Gemeinde Ihrin-
gen zum nächst möglichen Zeitpunkt 
 

eine/n Erzieher/in (100%), oder 
zwei Erzieher/innen mit je 50 % 

Stundenumfang. 
 
Wir erwarten gruppenübergreifendes Ar-
beiten, Leistungsbereitschaft und En-
gagement für die Arbeit mit Kindern, 

Bereitschaft zur Teamarbeit und zu ei-
genverantwortlicher Projektarbeit. Auf-
geschlossenheit, sicheres und vertrau-
ensbildendes Auftreten, Erkennen von 
Problemsituationen und situationsange-
messenes Reagieren setzen wir voraus. 
 
Wenn Sie Interesse haben, in einem an-
genehmen Arbeitsumfeld tätig zu sein, 
dann bewerben Sie sich bitte bis spätes-
tens 14.07.2014  beim Bürgermeisteramt 
Ihringen, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Meyer, Tel. 07668/7108-27 gerne zur 
Verfügung. 

Liebe Naturfreunde, 
wir laden Sie ein zu in-
teressanten Exkursionen 
in den herrlichen Kaiser-
stuhl und die Umgebung. 
Entdecken Sie eine faszi-
nierende Landschaft mit 
einer besonderen Flora 
und Fauna. Besuchen Sie 
unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihrin-
gen am Rathaus mit Ausstellungen für Fa-
milien und Naturfreunde. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist 
keine Anmeldung zu den Veranstaltungen 
erforderlich. 
Sonntag, 6.7., 10-12 Uhr 
Naturexkursion zu Bienenfresser und 
Schmetterlingen 
Scheibenbuck und Krummer Graben sind 
lohnende Ziele für Bienenfresser- und 
Schmetterlingsbeobachtungen. Begleiten 
Sie den Biologen auf einer Entdeckungs-
tour! Oberbergen, Winzergenossenschaft, 
5 €, Reinhold Treiber  
Wildbienen der Weinberge  
Wildbienen sind unverzichtbare Bestäuber 
und reagieren sehr sensibel auf Umwelt-
bedingungen. Eine Ausstellung des über 
die Lebensräume, Gefährdung und Schutz 
der Wildbienen wird aktuell in Zusammen-
arbeit mit dem NABU Tuniberg im Natur-
zentrum Kaiserstuhl gezeigt. 
Am Tuniberg kommen rund 200 Wildbie-
nen-Arten vor, im Kaiserstuhl sind es über 
250, darunter einige sehr seltene. Unse-
re Region ist landesweit eine der arten-
reichsten überhaupt. Der Wandel der Reb-
böschungen weg von einstmals blühenden 
Flächen hat sich dramatisch verschlech-
tert und damit auch die Nahrungs- und 
Lebensgrundlage der kleinen Helfer bei 
der Bestäubung unzähliger Blüten. Die 
Verbuschung und Veränderung schreitet 
voran: Goldrute, Brombeere, Quecke und 
Sträucher dominieren zunehmend.  
Der Arbeitskreis Wildbienen am Tuniberg 
im NABU hat sich zusammen mit dem Na-
turzentrum Kaiserstuhl zum Ziel gesetzt, 
das Leben der Wildbienen und die Viel-
falt im Weinberg zu fördern. Am Tuniberg 
werden Blauschillernde Sandbiene und 
andere Wildbienen-Arten durch Senf-An-
saaten durch gezielte Fördermaßnahmen 
unterstützt. Die gezielte und zeitgerechte 
Pflege der Böschungen ist aber nicht zu-
letzt auch für die Winzer von großer Be-
deutung.  
Lassen Sie sich von der Fotoausstellung 
über die erstaunliche Flora und Fauna in-
spirieren. Alle Gartenbesitzer und Winzer 
können durch das Anpflanzen von Wild-
blumen ganz wesentlich zum Schutz von 
Wildbienen und Schmetterlingen beitra-
gen. Kaiserstühler Samen werden im Na-
turzentrum an Interessierte abgegeben. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Umgestaltung der Hauptstraße in Umkirch
Beginn des zweiten Bauabschnittes
Die Arbeiten im ersten Teilabschnitt zur Umgestaltung und Sanierung der Hauptstraße
werden am 04.07.2014 nach ca. dreimonatiger Bauzeit erfolgreich abgeschlossen. In 
diesemZusammenhang wird auch der Kreuzungsbereich Waltershofer Straße/Hauptstra-
ße wiederfür den Verkehr freigegeben.
Folgende Umleitungsstrecken sind für den Verkehr während des zweiten Bauabschnittes
ausgeschildert:
•   Der Verkehr aus/in Richtung Waltershofen/Tuniberg sowie dem Gebiet Mühlematten-

wird über die Waltershofer Straße/Hauptstraße/Gottenheimer Straße und die B31ge-
führt

•  Die Zufahrt zum Wohngebiet Mühlematten wird nicht mehr über den Mundenhofer-
Weg, sondern über die Waltershofer Straße erfolgen

•  Der Hasenwinkel wird zur Sackgasse, die Zufahrt ist nur noch über die Waltershofer-
Straße möglich. Der genaue Zeitpunkt dieser Regelung ist vom Baufortschritt abhän-
gig.

•  Die Poller im Herrengässle werden entfernt, da eine Zufahrt nur noch von der Beroldin-
gerstraße aus möglich sein wird. Auch diese Regelung ist vom Baufortschritt abhängig.

Die ausgewiesene Parkfläche auf dem Gutshof und die bestehende Verkehrsregelungen 
inder Rosen -  und Waldstraße bleiben bestehen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch

Alle Geschäfte an der Hauptstraße haben auch während des
zweiten Bauabschnittes geöffnet und freuen sich auf Ihren Besuch.
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Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag  10 - 12 Uhr 
Samstag  15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

 
Am Sonntag, den 13. Juli 2014 finden 
im Samengarten der Stiftung Kaiserstüh-

ler Garten in Eichstetten zwei öffentliche 
Führungen statt: Um 14.00 Uhr zum The-
ma „Gemüse des Jahres: Die Zwiebel (Al-
liumarten)“ und um 16.00 Uhr mit dem 
Schwerpunkt „Getreide“. 
Die Führungen sind kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. 

„Fidelius Waldvogel“  
in Merdingen 
Martin Wangler ist Fidelius Waldvogel und 
der Schwarzwald ruft: „Breitnau Calling“ 
Zu diesem kabarettistischen Heimatabend 
im Rahmen unseres Dorfhocks laden wir 

ein. Martin Wangler ist vielen auch aus der 
Fernsehserie „Die Fallers“ bekannt und 
überzeugt als freier Kabarettist 
Termin: Samstag, 26.Juli 2014 
Beginn: 20.30Uhr 
Einlass: ab 19.00 Uhr 
Vorverkauf der Karten unter: 
Kartenreservierung@musikverein-merdin-
gen.de oder telefonisch unter:07668/854 
oder 07668/855  
besuchen Sie uns doch auch an den restli-
chen Tagen ( 25.Juli bis 28. Juli) 
für Unterhaltung ist bestens gesorgt und 
auch unsere Musikantenküche steht in ge-
wohnter Weise bereit. 

Schaufenster der regionalen Viel-
falt an Kaiserstuhl und Tuniberg 
4. Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage finden am 
12./13.7.2014 in Ihringen statt 

„Stadt und Land - Hand in Hand“ lautet das 
Motto der 4. Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage am 
12. und 13. Juli in Ihringen. Hier präsentiert 
sich die Region Kaiserstuhl-Tuniberg mit ih-
rer großen Vielfalt an köstlichen Gaumen-
freuden, abwechslungsreichem Kunst- und 
Kultur-Programm sowie ihren einzigartigen 
Natur-Schönheiten. Als „Schaufenster der 
Region“ werden sich Kaiserstuhl und Tuni-
berg in Ihringen von ihrer attraktivsten Seite 
zeigen und mit einem abwechslungsreichen 

Unterhaltungs- und Mitmachprogramm alle 
Facetten einer außergewöhnlichen Land-
schaft vorstellen. Bei einem großen Re-
gionalmarkt in der Ihringer Bachenstraße 
können die Besucher Leckereien aus dem 
„Kaiserlich genießen“- Markenprogramm, 
sowie eine Vielzahl weiterer regionaler Pro-
dukte und gastronomischer Spezialitäten 
entdecken, selbstverständlich darf der ge-
meinsame Wein-Ausschank der Kaiserstüh-
ler und Tuniberger Weinwirtschaft nicht 
fehlen. Konzerte, alemannische Mundart, 
Volkstänze, eine Kunstausstellung, Theater, 
geführte Natur- und Weinexkursionen und 
vieles mehr sorgen für an beiden Tagen für 
abwechslungsreiche Unterhaltung. Viel Spaß 
verspricht die „Kaiserstuhl-Olympiade“ am 
12.7., ebenso wie Testfahrten mit E-Bikes 
oder eine Segway-Runde. Auf die kleinen 

Fest-Besucher wartet ein großes Kinderpro-
gramm. Den Auftakt zu den Kaiserstuhl-
Tuniberg-Tagen macht ein „Ihringer Dorf-
abend“ bereits am Freitag, den 11.7. mit 
einem bunten Programmreigen um 20 Uhr 
im „Düringerhof“. Am Sonntag um 9:45 Uhr 
wird in der evangelischen Kirche Ihringen ein 
ökumenischer Festgottesdienst gehalten. Im 
Ratskeller können an beiden Tagen die Sie-
ger-Weine des Grauburgunder-Preises 2014 
probiert werden. Am 12. und 13. Juli wird 
kaiserstuhlweit freie Fahrt mit der Breisgau-
S-Bahn auf der Strecke Freiburg/Breisach 
und mit der SWEG auf der Strecke rund um 
den Kaiserstuhl angeboten. Weitere Infor-
mationen unter: www.kaiserstuhltage.de. 
Veranstaltungszeiten: 
Sa. 12.7.:  15 – 20 Uhr 
So. 13.7.:  11 – 19 Uhr 

Geführte Wanderung für Stadt-Land-Partner unter Leitung der Kaiserstühler Gästeführer zur Eröffnung der 
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Ihringen am Samstag 12. Juli 2014
Die Kaiserstühler Gästeführer bieten ex-
klusiv für die Stadt-Land-Partner eine 
leichte Wanderung vom Bahnhof Wasen-
weiler nach Ihringen an.Über HerrnLavori 
wurde mit den betreffenden Freiburger 
Bürgervereinen folgende Tour vereinbart: 
(Stand: 30.06.2014)

Tour vom Bahnhof Wasenweiler nach Ihrin-
gen
Beginn: 12:45 Uhr nach Eintreffen der 
Breisgau-S-Bahn (Fahrplan s.u.)
Route: Geführte Wanderung durch ab-
wechslungsreiche Weinberge und Hohlwe-
ge nach Ihringen (rund 5 km)
Gemeinsames Ziel: Eröffnung der Kai-
serstuhl-Tuniberg-Tage 2014um 15 Uhr 
mit Vorstellung des Themenschwerpunkts 
Stadt-Land-Partnerschaften
Anmeldung bitte bis Montag 7. Juli an 
Matthias.hollerbach@lkbh.de

Kosten je geführte Wanderung pauschal 
70 € oder pro Person 4 €, Familienrabatt
kostenfreie Anfahrt und Rückfahrt mit 
dem Zug: 
Die Nutzung der Züge rund um den Kai-
serstuhl ist während der Kaiserstuhltage 
am 12. und 13. Juli 2014 kostenlos! 

Weitere Angebote der Kaiserstühler Gäs-
teführer:
Die Kaiserstühler Gästeführer sind auf 
Anfrage gerne bereit, für Gruppen weitere  
geführte Wanderungen und Themenfüh-
rungen zu den Kaiserstuhltagen oder zu 
anderen Anlässen durch den Naturgarten 
Kaiserstuhl auszuarbeiten und durchzu-
führen.
Beispielsweise organisieren wir gerne eine 
Erlebnisführung für Kinder und Familien 

auf dem Hummel-Herta-Pfad durch die 
Obstbaumlandschaft am Fuße des Kaiser-
stuhls von Wasenweiler nach Ihringen (4 
km) mit einer Obst-Nasch-Station unter-
wegs.
Anfragen dürfen Sie an folgende Adresse 
richten:
Kaiserstühler Gästeführer e.V.
07642- 92 111 79
info@kaiserstuehler-gaestefuehrer.de
www.kaiserstühler-gästeführer.de

Kaiserstühler Gästeführer e.V.    

Geführte Wanderungfür Stadt-Land-Partner unter Leitung der  
Kaiserstühler Gästeführerzur Eröffnung der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage 
in Ihringen am Samstag 12. Juli 2014 
 
Die Kaiserstühler Gästeführer bieten exklusiv für die Stadt-Land-Partner eine leichte 
Wanderung vom Bahnhof Wasenweiler nach Ihringen an.Über HerrnLavori wurde mit 
den betreffenden Freiburger Bürgervereinen folgende Tour vereinbart: 
(Stand: 30.06.2014) 
 
Tour vom Bahnhof Wasenweiler nach Ihringen 
Beginn: 12:45 Uhr nach Eintreffen der Breisgau-S-Bahn (Fahrplan s.u.) 
Route: Geführte Wanderung durch abwechslungsreiche Weinberge und Hohlwege 
nach Ihringen (rund 5 km) 
Gemeinsames Ziel: Eröffnung der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage 2014um 15 Uhr mit 
Vorstellung des Themenschwerpunkts Stadt-Land-Partnerschaften 
 
Anmeldung bitte bis Montag 7. Juli an Matthias.hollerbach@lkbh.de 
Kosten je geführte Wanderung pauschal 70 € oder pro Person 4 €, Familienrabatt 

kostenfreie Anfahrt und Rückfahrt mit dem Zug:  
Die Nutzung der Züge rund um den Kaiserstuhl ist während der Kaiserstuhltage  
am 12. und 13. Juli 2014 kostenlos! 
 
Freiburg Hbf. ab 12:24 Breisgau-S-Bahn Richtung Breisach 
FR-Klinikum 12:26  
FR-Messe 12:27  
FR-West 12:30  
Wasenweiler an 12:42  
 
Endingen ab 12.10 Kaiserstuhlbahn (SWEG) bis Gottenheim 
Bahlingen ab 12:20  
Nimburg 12.23  
Eichstetten 12:25  
Gottenheim an 12:34 umsteigen 
Gottenheim ab 12:39 Breisgau-S-Bahn von FR nach Breisach 
Wasenweiler an 12:42  
 

Weitere Angebote der Kaiserstühler Gästeführer: 
Die Kaiserstühler Gästeführer sind auf Anfrage gerne bereit, für Gruppen weitere  
geführte Wanderungen und Themenführungen zu den Kaiserstuhltagen oder zu an-
deren Anlässen durch den Naturgarten Kaiserstuhl auszuarbeiten und durchzuführen. 
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Bewerbungscenter für Jugendliche 

Für sich werben! 
Wer den Berufseinstieg erfolgreich gestal-
ten will, muss sich richtig bewerben. Am 
Montag, 4. August, zeigen Experten der 
VERTE Akademie der Wirtschaft GbR, wie 
man sich optimal auf ein Vorstellungsge-
spräch, ein Assessment-Center, oder einen 
Auswahltest vorbereitet. Der Workshop be-
ginnt um 13:30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, und ist für 
drei Stunden angesetzt. Wer anhand von 
praktischen Beispielen die Erfolgsfaktoren 
einer Bewerbung kennen lernen möchte, 
meldet sich an im BiZ oder unter Telefon 
0761 2710-264. 

 

Studium & Ausbildung 
mit Recht 
Amtsgericht Freiburg i.Br. 

Studium 2015 
Das Oberlandesgericht Karlsruhe stellt 
Anwärter/innen im gehobenen Justiz-
dienst für das Studium zur/zum Diplom-

Rechtspfleger/in (FH)  zum 1. September 
2015 ein. Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Frau Müller, OLG Karlsruhe (Tel. 
0721 926 2861) oder unter www.olg-
karlsruhe.de. 

Ausbildung 2015 
Das Amtsgericht Freiburg i.Br. stellt Aus-
zubildende zur/zum Justizfachangestellten  
zum 1. September 2015 ein. Es besteht 
die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/
in (Beamter/Beamtin im mittleren Justiz-
dienst) Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Schillinger u. Frau Schindler (Tel. 
0761 205 1523 u.1522), Amtsgericht 
Freiburg oder unter www.agfreiburg.de. 

Kostenlose Orientierungsver-
anstaltung für Existenzgründer/
innen in Waldkirch 
Erfahrene Gründungsberater des Steinbeis-
Beratungszentrum Unternehmensgrün-
dung und -entwicklung geben konkrete und 
praxisbezogene Tipps für die Schritte in die 
Selbständigkeit, unterstützen Jungunter-
nehmer in der Startphase und gehen auf 
die Anforderungen bei der Unternehmens-
nachfolge ein. Die Stadt Waldkirch veran-

staltet mit der Wirtschaftsförderung Region 
Freiburg am 24. Juli 2014 eine kostenlose 
Orientierungs-veranstaltung für Existenz-
gründerinnen und Existenzgründer.  
Im Rahmen der 4-stündigen Abendver-
anstaltung wird u.a. auf folgende Punkte 
eingegangen:  
- Konkrete Antworten auf Fragen rund um 

die Selbständigkeit 
- Chancen und Risiken der Selbständig-

keit 
- Dialog und Feedback zur Gründungs-

idee 
- Überblick über Förder- und Finanzie-

rungsmöglichkeiten 
 
Weitere Informationen unter 
www.stw.de/su/1678  
Die kostenlose Veranstaltung findet statt: 
Donnerstag, den 24.07.2014von 17-21 Uhr,   
Rathaus Waldkirch, Marktplatz 1-5 (Raum 307) 
 
Anmeldung ist erforderlich beim Stein-
beis-Beratungszentrum Unternehmens-
gründung und -entwicklung: Tel. 0761 
28561270 oder johannes.merkel@stw.de

Hören, Sehen, Ausprobieren
Musikschule lädt musikinteressierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Info-Tag ein

Am Samstag, 05.Juli veranstaltet die Musikschule im Breisgau von 10.30 bis 13.00 
Uhr einen Infotag im Kultur- und Vereinshaus Gundelfingen. 

Alle Interessierten haben Gelegenheit nach Herzenslust Instrumente auszuprobieren 
und sich von den Fachlehrern beraten zu lassen. Gefällt mir der Klang der Trompete 
oder soll es doch lieber die Klarinette sein? Ist Geige spielen wirklich so schwer? 
Welches Instrument passt am besten zu mir und was wird an der Musikschule im 
Breisgau alles angeboten? 

Beim Infotag beantwortet das Team der Musikschule alle Fragen rund um den Musik-
unterricht. Auch über die Angebote für die Kleinen und Kleinsten ab 6 Monaten kann 
man sich informieren. 

Die Musikschule im Breisgau wird von den Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstetten, Gottenheim, Glottertal, Gundelfingen, Heu-
weiler, March und Umkirch getragen. Ca. 1600 Schülerinnen und Schüler stehen im Unterricht. Egal ob Vorschulkinder, Schulkind, 
Jugendlicher oder Erwachsener, die Musikschule hält für jede Altersgruppe etwas bereit. Das Instrumentenkarussell -das Ausprobieren 
von 3 verschiedenen Instrumenten- sowie die 6er und 12er Karten für Erwachsene entwickeln sich zwischenzeitlich zu Klassikern. 
Ballettunterricht in Gundelfingen runden ein umfangsreiches Unterrichtsangebot ab.

Alle Informationen können auf der Homepage der Musikschule im Breisgau (www.musikschule-breisgau.de) nachgelesen werden oder 
erhalten Sie persönlich/telefonisch in der Geschäftsstelle in Gundelfingen Tel. 0761/589891.

Ende des redaktionellen Teils




